
DIE ANWENDUNG

Ein namhafter Lebensmittelhersteller in Deutschland misst in seiner Abluft den Staubge-
halt in mg/m3 vor dem Gebläse, um dieses auszuschalten, bevor eine gefährliche Staub-
konzentration erreicht wird. Das zündfähige Gemisch seines Staubes liegt bei 30 g/m3. 
Durch die Kalibrierung auf mg/m3 kann der gewünschte Schaltpunkt, um die Anlage aus-
zuschalten, exakt hinterlegt werden. So kann der Kunde sichergehen, dass die Anlage 
heruntergefahren wird, bevor eine gefährliche Staubkonzentration erreicht wird. 

Vermeidung von gefährlichen Staubkonzen- 
trationen durch kontinuierliche Überwachung 
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• Frühzeitige Vermeidung von gefährlichen Staubzuständen
• Zuverlässige und kontinuierliche Staubmessung in mg/m3³
• Geringer Wartungsaufwand
• Ausgabe des Staubgehaltes als Trend oder als absoluter Messwert

DIE LÖSUNG

Die beschriebene Applikation wurde mit dem ProSens-
Sensor gelöst, der zur kontinuierlichen Messung der 
Staubkonzentration auf den Reingasseiten nach Filtern 
eingesetzt wird.
Der ProSens arbeitet auf Basis der Elektrodynamik. Durch 
seine robuste und langlebige Bauweise kann er nahezu 
jede Applikation lösen. Eine Messung ist somit bei Ka-
naldurchmessern bis zu DN 2000 problemlos möglich. 
Die Edelstahl-Messelektrode gibt es wahlweise mit Tef-
lon- oder Keramik-Beschichtung, somit können auch 
klebrige und abrasive Stäube gemessen werden. 
Sollte es trotzdem zu Staubablagerungen auf dem Sensor kommen, steht ein Spülanschluss 
zum Reinigen der Elektrode zur Verfügung. Der Sensor wird mittels eines TriClamp-Stutzens 
am Kanal angebracht. Somit ist es einfach, diesen bei der jährlichen Revision aus der Leitung 
zu ziehen und auf einem einfachen Weg zu reinigen. Außerdem verfügt die Messung über 
zahlreiche Selbstüberprüfungsfunktionen, was dem Kunden die Sicherheit einer funktionie-
renden Messung bietet.
In der beschriebenen Anwendung sind mittlerweile 20 ProSens-Systeme im Einsatz.

ProSens

PROZESSDATEN

Kunde: Lebensmittelhersteller (Deutschland)

Material: Zuckerstaub

Einbauort: Reingasseite vor dem Gebläse /  
 Sicherheitsabschaltung zum Schutz  
 des Lüfters

Funktion:  Zuverlässige Messung  
 des Staubgehalts 

Messen und Überwachen von Pulver, Staub & Gas

ENVEA Process GmbH  
(Part of the ENVEA Group)
Gutedelstraße 31 - 79418 Schliengen (Germany)

Tel. +49 (0) 7635 827248-0       
Fax +49 (0) 7635 827248-48

info.process@envea.global 
www.envea.global


